
Lieber Schulpferdereiter, willkommen in unserem Verein!

Wir möchten dir gerne ein paar Informationen mit an die Hand geben, damit du dich bei uns gut zurecht finden 
kannst. Oft ist alles Erklärte erst einmal klar, aber doch etwas viel. Hier kannst du in Ruhe noch einmal alles 
nachlesen. 

Vor der Reitstunde:
Es ist sinnvoll, mindestens eine halbe Stunde vor Beginn der Reitstunde da zu sein. Bei uns kommen die Schul-
pferde jeden Tag auf die Wiese oder werden im Winter in der Reithalle frei laufen gelassen. Das macht ihnen 
Spaß und sie sind ausgeglichener. Keiner arbeitet nur gerne ohne ein bischen Freizeit. Aber sie machen sich dort 
auch schon mal gerne dreckig. Gründliches Putzen des Pferdes gehört zu deinen Aufgaben. Dabei kannst du 
auch schon mal ein wenig Kontakt zu deinem Sportpartner aufnehmen. Das ist für euch beide wichtig. 
Bevor du das Pferd aus der Box holst, kratze ihm die Hufe aus. Das erspart dir eine Menge Arbeit mit dem Besen! 
Vor der Box findest du ein Halfter mit Strick. Bitte benutze dieses, um das Pferd zu putzen. Falls du lieber dein 
eigenes Halfter benutzen möchtest - kein Problem! 

Putzzeug findest du in 2 Kisten in der Sattelkammer. 

Wenn es unter 10°C ist: In der Sattelkammer findest du einen Deckenhalter an der Tür, auf dem für jedes 
Pferd (ausgenommen Fritz und Gundi) eine Abschwitzdecke (aus Fleece) hängt. Nehme die Decke mit in die 
Halle. Wenn dein Pferd am Ende der Stunde geschwitzt ist, lege ihm die Abschwitzdecke auf, damit es nicht zu 
schnell auskühlt, das Fell trocknen kann und sich nicht erkältet. Die Abschwitzdecken von Fritz und Gundi hän-
gen gegenüber ihrer Boxen. Wenn du dir nicht sicher bist, frage deinen Reitlehrer.

Nach dem Putzen fege bitte den Dreck zusammen und tue ihn in die Schubkarre. Sonst wird aus dem Pferdestall 
ganz schnell ein Saustall! ;-)

Satteln und Trensen: 
Sattel und Trense findest du in der Sattelkammer im kleinen Stall (Voltistall). Vielleicht hast du schon Erfahrung 
und weißt, wie es geht. Wenn nicht, frage den Reitlehrer oder einen anderen Reiter. Die allermeisten werden dir 
bestimmt gerne weiterhelfen! Achte darauf, dass du den Sattelgurt nicht sofort ganz stramm ziehst. Viele Pfer-
de mögen das nicht. Es reicht, wenn er erstmal locker anliegt. Erst in der Reithalle vor dem Aufsitzen ziehe den 
Sattelgurt fest. 

Nach der Reitstunde:
Auch hier solltest du noch eine halbe Stunde einplanen. Erst die Trense abnehmen, dann den Sattel. Beides 
gehört wieder in die Sattelkammer. Das Gebissstück der Trense wäscht du ab. Keiner isst gerne von benutztem 
Geschirr! Dann werden die Hufe nochmals ausgekratzt, gefegt (!) und das Pferd in die Box gebracht. Über ein 
paar extra Schreicheleinheiten freut es sich jetzt sicherlich! Das Halfter und den Strick hängst du wieder vor die 
Box, wenn du nicht dein eingenes benutzt hast.

Wenn es im Winter kalt ist und dein Pferd geschwitzt hat, hast du die Abschwitzdecke (das sind die Fleecede-
cken) aufgelegt. Dann wäre es toll, wenn du noch etwas Zeit hast und wartest bis das Pferd trocken ist und du 
die Abschwitzdecke wieder abnehmen kannst. Ansonsten bitte einen nachfolgenden Schulreiter, ob er die Decke 
wieder abnehmen kann. Sie wird wieder an den Deckenhalter in der Sattelkammer gehangen.  
Die Abschwitzdecke muss wieder abgenommen werden, denn das Pferd kann sich daran über Nacht verletzen. 
Dies liegt in deiner Verantwortung!

Noch ein paar Grundsätzlichkeiten:
Bringe bitte immer alles wieder an seinen Platz zurück! Du möchtest bestimmt auch nicht alles suchen müssen.
Gehe umsichtig mit Sattel und Trense um. Die Sachen sind wirklich teuer.
Verändere nichts an der Ausrüstung der Pferde. 

Wir hoffen, dass du dich bei uns wohl fühlst. In der ersten Reithalle findest du ein Plakat mit unseren Schulpfer-
depflegern und mit uns, den Schulpferde-Betreuern. Falls du noch Fragen hast, darfst du uns auch gerne anspre-
chen oder anrufen. 

Denise undAnja


